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Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen 
empfängt die französische Verteidigungsministerin 

Sylvie Goulard 
 
Die Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen empfängt am Donnerstag,  
1. Juni 2017, ihre französische Amtskollegin Sylvie Goulard mit militärischen Ehren zu 
einem Antrittsbesuch in Berlin. 
 
Von der Leyen wird die Gelegenheit nutzen, mit ihrer Amtskollegin die weitere Stärkung 
der europäischen Verteidigung sowie des europäischen Pfeilers der NATO zu erörtern. 
 
Bereits im September 2016 haben Deutschland und Frankreich eine gemeinsame 
Initiative auf den Weg gebracht, um die europäische Strategie weiterzuentwickeln 
(GSVP). Mit der Initiative sollen die Mitgliedstaaten der Europäischen Union mehr 
Verantwortung übernehmen, schneller reagieren und schlussendlich weitere konkrete 
Projekte auf den Weg bringen. 
 
Dazu haben beide Länder in den letzten Monaten eine Reihe von sowohl bilateralen als 
auch europäischen Initiativen eingebracht. Noch in diesem Jahr sollen analog zur 
Europäischen Kommandozentrale beispielsweise ein gemeinsames 
Sanitätskommando , eine Logistische Drehscheibe/Logistic Hub sowie eine europäische 
Offizierausbildung realisiert werden.  
 
Die militärische Zusammenarbeit ist vielfältig. Sie ist gekennzeichnet von einer engen 
Zusammenarbeit bei Einsätzen der EU in Mali und im Rahmen der Operation SOPHIA 
im Mittelmeer. Im gemeinsamen Kampf gegen den internationalen Terrorismus leisten 
beide Länder einen wertvollen Beitrag. Bei der Präsenz an der NATO-Ostflanke werden 
Deutschland und Frankreich 2018 gemeinsam Truppen in Litauen stellen. 
 



 

Auch die vertrauensvolle Kooperation im Bereich der Rüstung stärkt Europa. Beide 
Länder planen u.a. eine gemeinsame Lufttransportstaffel aufzubauen und sich in einem 
Krisenfall gegenseitig zu unterstützen. Die Kooperation auf Basis der Transport-
maschine C-130J ermöglicht den dringend notwendigen Fähigkeitserhalt für 
Deutschland im geschützten taktischen Lufttransport.  
Beide Länder arbeiten darüber hinaus gemeinsam mit Italien und Spanien an der 
Einführung eines wettbewerbsfähigen europäischen Industriezweiges für Drohnen 
mittlerer Flughöhe und langer Flugdauer.  
 
 
 
 
Hinweise für die Medien: 
 
Medienvertreter sind zu folgenden Terminen eingeladen: 
 
Ablauf am Donnerstag, 1. Juni 2017  
 
Pressetermine 
 
11:30 bis 11:45 Uhr  Eintreffen der Medienvertreter für Bildtermin 
 
12:00 Uhr   Bildtermin: Begrüßung mit Militärischen Ehren 
   und Kranzniederlegung am Ehrenmal der Bundeswehr 
 
anschließend  Delegationsgespräche 

kein Pressetermin 
 
14:00 bis 14:15 Uhr  Eintreffen der Medienvertreter für Pressestatement 
 
ca. 14:30 Uhr  Gemeinsames Pressestatement 
 
Ort:  Bundesministerium der Verteidigung, Stauffenbergstraße 18, 

10785 Berlin  
 
 
Akkreditierungsverfahren: 
 
Anmeldung mit dem beigefügten Formblatt  
 
bis Mittwoch, 31. Mai 2017, 17:00 Uhr bei: 
 
Bundesministerium der Verteidigung Presse- und Informationsstab 1 "Presse" 
 
bmvgmedienbetreuung@bmvg.bund.de 
 
Fax: (030) 18 24 – 22224 



 

                             Anlage 
Akkreditierungsformular  

 
Bundesministerin der Verteidigung Ursula von der Leyen 

empfängt die französische Verteidigungsministerin Sylvie Goulard 
Bundesministerium der Verteidigung 

Presse- und Informationsstab 1 „Presse“ 
Stauffenbergstraße 18, 10785 Berlin 

Fax: +49 (0) 30-18-24-22224 
E-Mail: BMVgMedienbetreuung@bmvg.bund.de 

Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter Berücksichtigung 
sicherheitsbezogener Anforderungen werden die nachfolgend aufgeführten personenbezogenen Daten 
benötigt. 
Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 
13 ff Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange 
werden die Daten an das BKA gem §§ 5,10,14,25 BKAG bzw. das zuständige LKA nach den 
entsprechenden Landespolizeigesetzen übermittelt. 
Beim Bundesministerium der Verteidigung als datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die 
personenbezogenen Daten spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
Journalisten mit BPA-Jahresakkreditierung bitte nur die mit # gekennzeichneten Felder ausfüllen 
 

Name # 
      

Vorname # 
      

 
Geburtsdatum # 
      

Geburtsort # 
      

Staatsangehörigkeit # 
      

 
Pass-oder PA-Nr. 
      

ausgestellt durch 
      

 
Presseausweis-Nr. 
      

ausgestellt durch 
      

 
Büroadresse (Straße, Ort): 
      
 
Medium und Zeitraum der Jahresakkreditierung BPA #  
      
 
Land des Mediums 
      
 

Telefon / Fax # 

      
Mobil # 

      
E-Mail # 
      

 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen./ Please mark the appropriate answer./ Prière de marquer la mention correspondante 
 

  Schriftpresse   Fernsehen, Film    Hörfunk, Online 
  Fotograf   Redakteur     Redakteur 
  Redakteur   Kameramann    Techniker 
  Techniker   Techniker 

0BFür die Richtigkeit der Daten: 
 
 
                          
Ort, Datum #                                                                     eigenhändige Unterschrift # 

Bildtermin:                                           ja         nein 
 
Statement:                                           ja          nein 
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